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Neueſte Ereigniſſe
Die Danz Ztg bringt eine beachtenswerthe Aeußerung des Kaiſers
über KaiſersGeburtstagsfeiern

Der Kronprinz i am Montag aus Rußland wieder in Berlin ein
getroffen

Der Herzog von Anhalt ſoll dem früheren erſten Vorſitzenden der
SBraunſchweigiſchen Landespartei alſo einem welfiſchen Führer einen

hohen Orden verliehen haben

Giron hat im Beiſein der ſächſiſchen Kronprinzeſſin am Roulettetiſch in
Monte Carlo pointiert

Zum Rücktritt des Grafen Balleſtrem

Halle 27 Januar
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 26 Januar Graf

Balleſtrem hat dem Drängen des Centrums den Vorſtellungen der
Konſervativen der Zuſprache des Grafen Bülow nicht zu widerſtehen

vermocht und ſich wie wir hören endgiltig zur Wiederannahme des
Präſidiums bereit erklärt Es wird alſo am Donnerstag nach einem
Austauſch von verbindlichen Erklärungen unter den Mehrheitsparteien der

Stand der Dinge wieder hergeſtellt werden Aber Graf Balleſtrem wird
andererſeits nicht umhin können den üblichen Worten zur Annahme der
Wahl etliches hinzuzufügen das das Dunkel dieſer jähen und über
raſchenden Demiſſion lichtet Centrumsblätter ſind nicht eben ſehr geſchickt

im Kommentieren des Ereigniſſes geweſen was man einigermaßen der
Faſſungsloſigkeit zugute halten kann Merkwürdig iſt immerhin wenn
die Germania den Grafen Balleſtrem dadurch zu entſchuldigen ver
ſucht daß ſie allen Ernſtes behauptet der Präſident habe in dem Augen
blicke der Auseinanderſetzung mit dem Abg v Vollmar überſehen
daß die fragliche Kaiſerrede einen politiſchen Jnhalt hatte der auch
ohne Heranziehung des Falles Krupp die parlamentariſche Beſprechung
finden kann Die kleine Uebereilung des Augenblicks könne bei der außer

ordentlichen Tüchtigkeit und den großen Verdienſten des Präſidenten gar
nicht ins Gewicht fallen Gott ſchütze mich vor meinen Freunden
hat Graf Balleſtrem Anlaß bei dieſer gezwungenen Erläuterung auszurufen

Eine Uebereilung war das Verbot das iſt richtig und eine große Ueber
eilung Doch die Behauptung einem Politiker von dem Rang Balleſtrems
ſei der Jnhalt ſo wichtiger kaiſerlicher Kundgebungen nicht gegenwärtig ge
weſen muthet der Gläubigkeit allzuviel zu Die wiederholten Einwendungen
des Abg v Vollmar mußten zudem die Vorgänge Jedem der ſie auch
nur oberflächlich verfolgt hatte ins Gedächtniß zurückrufen Der
Nachdruck ſchreibt mit Recht die National Zeitung womit
Graf Balleſtrem allen Vorſtellungen des Abg v Vollmar gegenüber
dabei blieb daß er die fraglichen Reden des Kaiſers nicht
werde erörtern laſſen ſpricht gegen ein Ueberſehen Alſo Graf
Balleſtrem wird bei der Wiederwahl nicht umhin können dem
Reichstag der faſt einmüthig das Verbot nicht gebilligt hat eine authentiſche

IJnterpretation der Beweggründe zu geben Denn es muß für ädhnliche

Roman von B Corony

31 Fortſetzung
Ja wenn man das Kind beim rechten Namen nennen

will
Er wies mich zurück

legenheit es zu thun
Auf Deine Veranlaſſung hin

Du hätteſt doch erſt ſorgfältig ſondieren müſſen aber nicht
ſo plump zu Werke gehen ſollen

Na ſei ſo gut und mache mir auch noch Vorwürfe
brauſte der Gutspächter auf Das muß ich mir denn doch
verbitten Schiebe Deine eigenen Dummheiten nicht anderen
Leuten in die Schuhe

Das verſchmerze und vergeſſe ich nie nie nie rief ſie
ohne auf ſeinen Einwand zu achten Verſchmäht zurück
gewieſen Und wegen der dort im Schloſſe Vergiften möchte
ich ihn und ſie Und ging s mir gleich ſelbſt ans Leben Jetzt
lacht er wohl gar über mich lacht Und ſie lacht vielleicht
mit ihm Wie ich ſie haſſe alle beide o wie ich ſie haſſe

Na na na Mach s halbwege Da trink mal damit
Du Dich abkühlſt

v Heller reichte ihr ein Glas Waſſer im nächſten Augen
blick lag es zerſchellt auf dem Fußboden ſo heftig hatte
Suſanne ſeine Hand weggeſtoßen Jhre kleinen Füße ſtampften
den Boden ihre Finger zerrten an dem rothbraunen Haar daß

Nachdruck verboten

Und Du Du gabſt ihm Ge

s ihr wirr um das verſtörte Geſicht hing über deſſen farbloſe
peanden jetzt Thränen rannen welche ihr der heiße Zorn er

kepte

Jch räche mich aber Jch räche mich Jch räche mich
wiederholte ſie unaufhörlich

Schwatze nicht ſo albernes Zeug ſonſt verliere ich auch
R Sould brummte Heller

Du haſt mich lächerlich gemacht

Größte Abonnentenzahl Mittwoch 28 Januar
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Fälle eine feſte und einheitliche präſidiale Praxis beſtehen die jedem Ab
geordneten Sicherheit gewährt unter welchen Vorausſetzungen die kaiſer
lichen Kundgebungen im Parlament zu erörtern ſind Das iſt eine grund
ſätliche Frage von erheblicher Bedeutung und es würde dem öfſentlichen
und dem parlamentariſchen Intereſſe nicht entſprechen ſtillſchweigend darüber

hinwegzugehen und ſich damit zu begnügen daß der erſte Präſident in
Amt und Würden wieder eingeſetzt wird Die äußerſte Linke ſoll be
abſichtigen auf alle Fälle eine derartige Entſcheidung herbeizuführen Eine

Einwirkung aus Re gierungskreiſen auf Graf Balleſtrem das Verbot
auszuſprechen iſt wie wir zuverläſſig erfahren in keiner Form erfolgt
Der Präſident iſt auch nicht der Mann dazu ſolche Wünſche oder An
regungen entgegenzunehmen Man muß ihm die Gerechtigkeit widerfahren

laſſen daß er jederzeit Rückgrat beſeſſen hat und es iſt gerade auf Seiten
der Oppoſition bei mehreren Gelegenheiten mit Genugthuung anerkannt
worden daß der Präſident wo es nöthig war die Rechte und die Würde
des Reichstages Mitgliedern der Regierung gegenüber zu wahren wußte

Von anderer Seite wird uns geſchrieben Ueber die Gründe des Rück
tritts des Grafen Balleſtrem vom Präſidium des Reichstags iſt ſich die
politiſche Welt noch keineswegs klar So lange es einen deutſchen Reichs
tag giebt haben Präſidenten Kriſen abgeſehen von der gegenwärtigen
überhaupt nur dreimal ſtattgefunden Zwei derſelben betrafen den Herrn
v Forckenbeck den langjährigen Oberbürgermeiſter Berlins Die erſte
Kriſe war nicht aus einer politiſchen ſondern lediglich aus einer Zweck
mäßigkeitsfrage entſtanden Gleichwohl billigte der damalige Reichskanzler
Fürſt Bismarck durchaus den Entſchluß Forckenbecks den Präſidenten
poſten zu verlaſſen Ein Jahr ſpäter legte Forckenbeck dann endgültig
den Vorſitz nieder da er einen von der durch Neuwahl hervorgegangenen
Mehrheit des Hauſes abweichenden Standpunkt einnahm Jn dieſen
beiden Präſidentenkriſen herrſchte aller Orten vollkommene Klarheit Auch
für die dritte Präſidentenkriſe brauchte man nicht nach Gründen zu ſuchen

Herr v Levetzow legte im März 1895 das Präſidium nieder weil die
Mehrheit des Reichstags einen Antrag den Fürſten Bismarck zum
80 Geburtstage zu beglückwünſchen ablehnte Es widerſtrebte
dem Herrn v Levetzow einer Verſammlung zu präſidieren die
eines derartigen Beſchluſſes fähig war Ein Kreuzzeitung Artikel
aber mit dem im vorliegenden Falle Graf Balleſtrem ſeinen Rücktritt be
gründet wird nirgends wohl als ausreichender Grund für einen politiſch

ſo in die Augen fallenden Schritt anerkannt wie es die Abdankung eines
Präſidenten des deutſchen Reichstages nun einmal iſt Es ſteckt mehr
dahinter als zugegeben wird ſo lautet die allgemeine Meinung Aber
was nun eigentlich dahinter ſteckt das weiß Niemand zu ſagen Wo es
mit dem Auslegen nichts iſt da geht es erfahrungsmäßig an ein
deſto flotteres Unterlegen Dieſe Verlegenheits Praxis wird denn auch
munter fortgeſetzt ſo daß ſich um das bekannte Schreiben des Grafen
Balleſtrem An den Deutſchen Reichstag bereits ein blüthenreicher Sagen
kranz gewoben hat Vielleicht wird die wahre Sachlage gelegentlich der
am Donnerstag vorzunehmenden Präſidentenwahl klargeſtellt Sollte das
Haus an dieſem Tage beſchlußunfähig ſein was vielfach für recht wahr
ſcheinlich gehalten wird ſo würde man das allerdings als mehr denn be
dauerlich bezeichnen müſſen Da die Gegner Balleſtrems zuverſichtlich auf

die Beſchlußunfähigkeit rechnen ſo werden ſeine Freunde dafür zu ſorgen
haben daß der wichtige Akt der Neuwahl des erſten Präſidenten durch
Beſchlußunfähigkeit des Hauſes nicht noch weiter hinausgeſchoben werden

ohnehin ſchon mit Rückſicht auf die Präſenz geſchehen iſtalmup als es

Donnerwetter noch mal jetzt krieg ich s ſatt mich für
meinen guten Willen und meine Nachgiebigkeit noch abkauzeln
zu laſſen Still biſt Du und zwar ſofort

Nein Was heute geſchehen iſt brennt mich wie ein Schand
mal Das iſt wie ein häßlicher Schmutzfleck und der muß ab
gewaſchen werden mit Thränen

Deine Heulerei ändert nichts mehr an der fatalen Geſchichte
Und ich wiederhole der Fleck muß abgewaſchen werden

mit bitteren heißen Thränen
Na dann weine meinetwegen ſo lange bis Du s ſatt

kriegſt

Nicht von meinen Thränen ſpreche ich Andere ſollen
weinen Die Baroneſſe ſoll

Der Gutspächter klopfte mit ſeinen harten knochigen Finger
ſpitzen auf ihre Stirn

Sag mal bei Dir iſt s hier oben wohl nicht ganz richtig
Behalte Deine Späße für Dich ziſchte Suſanne
Herr Gott mir iſt wahrhaftig gar nicht ſpaßhaft zu Muthe

Wenn man Dich anſchaut könnte einem die Luſt zum Lachen
für immer vergehen Sei doch klug Mädel Nimm den
Battenberg Der hat Geld und ein ſchönes Gut Willſt Du

Nein
Was den Stupp anbelangt da will ich nicht

ſtanden
Fiele mir auch gar nicht ein ihn zu wählen
Und alle anderen heirathsfähigen jungen Männer die auf

Dich reflektierten ſind ſchon abgewieſen Du möchteſt alſo un
bedingt eine alte Jungfer werden

Das iſt meine Sache
Meine gewiſſermaßen auch wenn Du nichts dagegen haſt

Jch habe ſchon für Dich geſorgt und weder Mühe noch Koſten
geſchent als Du noch ganz klein warſt

Aha da wären wir ja wieder auf dem bewußten Punkt
angelangt Du haſt viel Geld für mich ausgegeben Dagegen
konnte ich natürlich als Kind nichts machen Jctzt bin ich er
wachſen und kann mich wenn es darauf ankommt allein er

Ver
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Macht es doch ſo wie ſo ſchon keinen beſonders erhebenden Eindruck daß
der deutſche Reichstag dem Kaiſer diesmal ſeine Glückwünſche nicht durch

den Mund des erſten Präſidenten auszuſprechen in der Lage iſt

Politiſche AUeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 26 Januar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer mit dem Prinzen Eitel Friedrich einen Spaziergang
im Thiergarten hatte eine Beſprechung mit dem Reichskanzler Grafen
v Bülow und hörte im königlichen Schloſſe den Vortrag des Grafen
Hochberg Vorſitzenden der muſikaliſchen Kommiſſion für den Geſangwett
ſtreit deutſcher Männergeſangvereine und des Stellvertreters des Chefs
des Civilkabinetts Geh Ober Regierungsrath v Valentini Der Kron
prinz iſt heute Morgen um 5 Uhr auf Bahnhof Friedrichſtraße von
ſeiner Reiſe aus Rußland wieder eingetroffen und hat zunächſt im hieſigen

Schloß Wohnung genommen
Zu Kaiſers Geburtstag bringt die Nordd Allgem Ztg

an der Spitze ihrer heutigen Nummer längere Ausführungen die nach
Form und Jnhalt als programmatiſche Kundgebung des Reichskanzlers
gelten können Nicht nur der Stil der Schwung des Artikels ſpricht für
die Autorſchaft des Grafen Bülow die Ausdehnung womit der Polen
politik gedacht iſt bekanntlich ein vom Grafen Bülow vorzugsweiſe
gepflegtes Gebiet weiſt auf ihn hin Mit beſonderer Energie wendet
ſich die Darlegung gegen die böswillige Entſtellung daß die deutſche
Politik auf eine Politik der Eroberung ausgehe Nicht der Schatten
eines Beweiſes ſind dafür erbracht worden Ebenſowenig diene die
Fortbildung unſerer Wehrmacht zu Lande wie der Ausbau unſerer Wehr
macht zur See Abſichten des Angriffs Der Satz daß der Reichsadler
ſeine Fittiche entfaltet und ſich zur Wehr ſett wenn die nationale Ehre
angetaſtet wird hat wohl die jüngſten Ereigniſſe der Venezuela
Aktion im Auge worüber die Amerikaner ſich nicht beruhigen können
Es iſt anzunehmen daß über das Bombardement von San Carlos und
vor allem über die Gründe dieſer Maßregel demnächſt ein ausführlicher
amtlicher Bericht bekanntgegeben wird

Eine Aeußerung des Kaiſers über Kaiſersgeburtstags
feiern kann die Danz Ztg mittheilen Gewiß freut es Mich wenn
Mein Volk Mir dadurch Kebe und Verehrung bezeigt daß es zu Meinem
Geburtstage Extraſeſte veranſtaltet und die Fenſter mit brennenden Lichtern
beſtellt Ich meine aber die wirthſchaftliche Noth und der Mangel an
Arbeitsverdienſt iſt ſo groß daß man der Armen gedenken möchte Ich
würde mich freuen wenn ein Theil der zu Extra Ausgaben beſtimmten
Gelder im Intereſſe der Armen verwendet werden würde ſei es in direkter
Zuwendung oder zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit Namentlich die
Gemeindeverwaltungen ſollten das Wohl der ärmeren Ortsinſaſſen aus
Anlaß Meines Geburtstages pflegen Seit einigen Jahren wird dieſem
Meinem Wunſche etwas entſprochen Jch wünſchte aber die Beachtung
des Wunſches wäre eine ausgedehntere Mir wäre wohler und freudiger
zu Muthe wenn Jch wüßte daß die Armen an Meinem Geburtstage
nicht darben als wenn das ſchöne Geld ſchließlich in nichts zerfließen
würde Ob dieſe Aeußerung ein Phantaſiegedild oder wirklich gethan
iſt wird man natürlich nicht erfahren Berliner Blätter erzählen aber
ſchon ſie ſei den Gemeindebehörden als Wunſch des Kaiſers zur Na
achtung mitgetheilt worden

Eine Ordensverleihung des Herzogs von Anhalt iſt als
auffallend zu verzeichnen Herrn Archivar Otto Elſter zu Schloß
Nachod dem verehrten früheren erſten Vorſitzenden der braunſchweigiſchen

Landesrechtspartei iſt vom Herzog von Anhalt das Ritterkren
1 Klaſſe vom Orden Albrechts des Bären verliehen Die T R
bemerkt dazu So meldet zweifellos auf Grund zuverläſſiger Jnformation
das Organ der braunſchweigiſchen Rechtspartei Daß der Herzog von
Anhalt einen welfiſchen Führer mit einem Orden bedenkt iſt einiger
maßen auffällig Man hat zwar gelegentlich von Verſtimmungen gehört
die zwiſchen dem Berliner und dem Deſſauer Hof beſtehen ſollen Aber
die nationalpolitiſche Haltung des Herzogs von Anhalt ließ nicht ver
muthen daß er einem welfiſchen Agitator ein äußeres Zeichen ſeiner Ge

halten Jch bin gern bereit die Schuld voll
nach und nach zu tilgen

Wenn einer verrückt wird ſo wird er s erſt im Kopf
ſchrie Heller ſeine Nichte an Bis zu Deiner Volljährigkeit
fehlen noch zwei Jahre Jch bin nicht nur Dein Onkel ſondern
auch Dein Vormund Du bleibſt mithin auf Waldorf Ver
ſtanden

Jch dachte Du wollteſt mir den Stuhl vor die Thür
ſtellen

Unſinn Aber zum Eſel wie es Dir eben beliebte laſſe
ich mich nicht ſtempeln Wenn ich für Dich thue was in
meinen Kräften ſteht und es fällt dann nicht nach Deinem
Wunſche aus ſo darfſt Du mir nicht kommen wie vorhin
ſonſt werde ich auch fuchsteufelswild Verſtanden Schlag
Dir doch die einfältige Geſchichte endlich aus dem Kopf Willſt
wohl alt und grau werden dem Herrn Aſſeſſor zu Liebe der
ſich einbildet er wäre zu gut für Dich

Und dem ich alſo nicht gut genug bin Nein Onkel da
kennſt Du mich ſchlecht Kurt iſt jetzt für mich abgethan

Alſo
Aber deſſen was er mir anthat werde ich gedenken Und

noch mehr deſſen was mir von dem Fräulein im Schloſſe an
gethan wurde Die hat ein Guthaben an mich und das bleibe
ich ihr nicht ſchuldig Sei verſichert das zahle ich ab früher
oder ſpäter

Ja ja ſchon recht Jſt der Menſch aufgeregt ſo ſchwatzt
er Albernheiten Das geht vorüber

Jch ſchwatze keine Alberheiten und was ich mir in dieſer
Stunde vornehme geht auch nicht ſo ohne weiteres vorüber
Das wird mir vielmehr zum Lebenszweck Die Baroneſſe hat
künftighin eine Todfeindin an mir

Aber eine die ihr nicht ſchaden kann
Meinſt Du
Jch wüßte wenigſtens nicht inwiefern

wahnſinnigen Plänen gehſt Du um Mädel

anzuerkennen und

Mit was ſür

Pläne Vorlänfig habe ich noch gar keine
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Seite 2 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 Januar Nr 23wogenheit geben könnte Solche Politiker durch Orden und Titel auszu
zeichnen iſt in Deutſchland lange Zeit hindurch das unbeſtrittene Privi
legium Heinrich XXII Fürſten von Reuß ä geweſen

e Die Zukunft der Kronprinzeſſin von Sachſen wird zwar
erſt nach Abſchluß des Ehetrennungs Verfahrens und nach Beſtätigung des
Erkenntniſſes durch König Georg endgiltig beſtimmt werden doch behauptet
ſich die bereits kürzlich wiedergegebene Meldung daß Prinzeſſin Luiſe
ſchon in Genf in den Konferenzen mit dem Anwalt des Kronprinzen
Friedrich Auguſt und ihren eigenen Rechtsbeiſtänden auf ihre ſächſiſchen
Rechte und Würden völlig verzichtet habe Jn Uebereinſtimmung hiermit
führen die Dresdener Nachrichten Folgendes aus Jn einem Theile der
Bevölkerung behauptet ſich hartnäckig die Auffaſſung daß der Gang der
Dinge eine Wendung nehmen könnte bei der die Kronprinzeſſin ſich mit
ihrer Dresdener Familie wieder vereinigte Dieſe Auffaſſung iſt geradezu
abſurd Bei aller Schmerzlichkeit der mit dem Verhalten und der
Trennung der Kronprinzeſſin verbundenen Konſequenzen iſt der Gedanke
einer Rückkehr der Prinzeſſin ganz unvereinbar mit den ſtrengen und tief
ernſten Anſchauungen die hierfür bei allen Mitgliedern des Königshauſes
inſonderheit aber an Allerhöchſter Stelle Geltung haben Eine in dem
erwähnten Sinne auftauchende Frage iſt aber auch aus dem Grunde nicht
diskutabel weil wie wir mitzutheilen in der Lage ſind ungeachtet der
bevorſtehenden ehegerichtlichen Entſcheidung die nach Lage der Verhältniſſe
nicht zweifelhaft ſein kann bereits jetzt Garantien in feierlicher Form
geſchaffen ſind welche die Wirkung einer Wandlung in den Jntentionen
der Frau Kronprinzeſſin unter allen Umſtänden ausſchließt

Für die Vervollſtändigung der neuen theologiſchen
Fakultät in Straßburg iſt wie die Germania ſchreibt die Landes
verwaltung von ElſaßLothringen in regſter Thätigkeit Jm Auftrag des
Statthalters Fürſten Hohenlohe weilte in der vergangenen Woche Abg Dr
Dittrich in Tübingen mit mehreren Herren der dortigen Fakultät über
deren Berufung nach Straßburg zu unterhandeln Es wurde Profeſſor
Saegmüller die Profeſſur für Kirchenrecht und Prof Vetter die Profeſſur
für Exegeſe des alten Teſtaments angeboten Ferner ſind in Ausſicht ge
nommen für Moral Privatdozent Dr Walter in München für Sozial
wiſſenſchaften Dr Will in Straßburg

Der Reichskommiſſar ſür die im Jahre 1904 ſtattfindende
Weltausſtellung in St Louis Geh Ober Regierungsrath Lewald
übergiebt das allgemeine Ausſtellungsprogramm und die Klaſſifikation der
Ausſtellungsgegenſtände der Oeffentlichkeit wobei er für die ſchwierige
Aufgabe der Ausgeſtaltung der deutſchen Abtheilung die Unterſtützung der
betheiligten Kreiſe erbittet Bei der Kürze der für die Vorbereitungen zur
Verfügung ſtehenden Zeit muß der Schluß der Anmeldungsfriſt auf den
1 April 1903 ſeſtgeſetzt werden damit genügend Zeit für die allgemeinen
norduunngen die Platzvertheilung und Fertigung der dekorativen Ent
würfe verdleibt

Unter der Ueberſchrift Bebel gegen den Kaiſer ſchreibt
die Konſ Korreſp ſie wolle dem Vorw ſagen was die Bebelſche
Rede in Wirklichkeit war die ſchamloſeſte Dreiſtigkeit eines Volksauf
wieglers der den traurigen Muth beſitzt unter dem Schutze der Jmmuni
tät unehrbietige Worte gegen den Kaiſer zu richten Die Bebelſche Rede
iſt ein weithin leuchtendes Fanal das zum konzentriſchen Kampfe gegen
die Sozialdemokratie aufruft zu einem Kampfe in dem die Regierung die
Führung zu übernehmen hat und zwar nicht bloß mit Worten ſondern
mit Thaten

Ftalien
Ein ſeltſames Dokument

Rom 26 Jannar Wie der kürzlich verſtorbene Kardinal Pa
rocchi ſich eine Ausſöhnung zwiſchen Vatikan und Quirinal
dachte darüber wird dem B zufolge ein ſeltſames Dokument kund
Und zwar befand ſich dieſes Dokument im Nachlaſſe des gleichfalls bereits
verſtorbenen Hofkaplans des Königs Umberto Monſignor Anzino eines
gut italieniſchen Patrioten Am Abend des 23 Januar 1887 alſo hatten
die genannten Prälaten eine Unterredung die ſich unter anderem um das
damals ganz beſonders aktuelle Thema der Verſöhnung drehte Und da
ſchlug denn Kardinal Parocchi etwas an ſich ſehr einfaches vor Will der
König ehrlich den Frieden warum ſchenkt er dem heiligen Vater nicht ſeine
nweit Oſtiga am Meere gelegene Beſitzung von Caſtel Porziano Der
Papſt hat dann nichts weiter zu thun als von den vatikaniſchen Gärten
aus einen Weg anzulegen der Villa Doria durchſchneidet und den Tiber
entlang bis nach Caſtel Porziano führt Auf dieſe Weiſe könnte der Papſt
mit dem ganzen katholiſchen Erdkreis frei und unabhängig verkehren und
die Fiktion der territorialen Oberhoheit wäre gerettet Monſignor Anzino
fand es allerdings nicht gerathen dem König und der italieniſchen
Regierung dies Projekt mitzutheilen das wohl auch an höherer ja aller
höchſter Stelle des Vatikans in jenem Friedenslenze Billigung fand Das
ſchließt indeſſen nicht aus daß vielleicht in Zukunft die Jdeen Parocchis
von neuem auf dem Plan erſcheinen werden

Amerika
Zum Konflikt mit Venezuela

Man ſollte es kaum für möglich haliten aber es iſt ſo in Caracas
hat man ſich von dem Schrecken über das Vorgehen der deutſchen Schiffe
vor Maracaibo bereits ſo weit erholt daß man von einem Siege
der venezolaniſchen Waffen zu ſprechen wagt Dieſe kindliche Manier
ſich mit unbequemen Thatſachen abzufinden wird überall die gebührende
Heiterkeit erwecken ſelbſt wenn Herr Caſtro erklären ſollte daß er mit
einem geſchlagenen Feinde nicht weiter verhandeln wolle Vorläufig will
er ja freilich dieſen äußerſten Schritt nicht thun Deutſchland darf alſo
ſeiner Großmuth weiter vertrauen Ueber den Umfang der durch das
Bombardement angerichteten Beſchädigungen gehen die Nachrichten
noch ſehr auseinander Es wird dazu berichtet Nach den venezolaniſchen
Lügenberichten behauptet man jetzt dort einen glänzenden Sieg über
die Deutſchen davongetragen zu haben Es wird jedoch hinzugefügt daß
Präſident Caſtro ſich dieſen Erfolg über die deutſchen Waffen nicht habe
zu Kopf ſteigen laſſen ſondern noch bereit ſei ſich gütlich mit den Mächten
zu einigen Reuters Bureau meldet aus Maracaibo Das Bombardement
von San Carlos wurde ſuspendiert Die Vineta und Gazelle gingen
nach Curaçao der Panther blieb zur Aufrechterhaltung der Blockade

Die kümmert ſich
vermuthlich den Kuckuck darum ob Du ſie liebſt oder haſſeſt
Dunois wohl auch nicht gefährlich ſein

Mag ſie Gute Nacht Onkel Genug für heute Vielleicht
nehmen wir unſer Geſpräch in Wochen oder Monaten wieder
auf

15 Kapitel
Der Rauhreif glitzerte auf allen Zweigen und graue Nebel

hüllten die ganze Gegend in faſt undurchdringliche Schleier
durch welche die Sonne ſelbſt zur Mittagszeit nur wie eine
purpurne Scheibe glühte Jn den großen unfreundlichen Ge
mächern des Schloſſes wurde es ſchon zu früher Stunde finſter
und die Gaskronen mußten angezündet werden

Gräfin Clairville lag krank zu Bett Sie hatte ſich eine
heftige Erkältung zugezogen die in ihren Jahren nicht unge
fährlich war

Herr von Dunois ſah ſeine Tochter nur höchſt ſelten Sie
verließ die Leidende faſt nie

Der Baron beſchloß auf einige Monate in Köln Aufenthalt
zu nehmen wünſchte aber daß Victoria ihn begleite und ver
ſchob daher die Abreiſe von Tag zu Tag

Jch möchte Großmama in ſo leidendem Zuſtand nicht
allein laſſen erwiderte die Baroneſſe ſtets

Es ſoll ihr nicht an Pflege und Aufſicht fehlen ent
gegnete Dunois übel gelaunt

Aber ſie kann mich nicht entbehren Es giebt hunderter
lei kleine Dienſte die nur ich ihr erweiſen darf und ſie will
ſonſt niemand in ihrer unmittelbaren Nähe dulden

Das iſt nur Eigenſinn
Nein Großmama hat ſich ſo an mich gewöhnt daß

meine Anweſenheit wirklich zum Bedürfniß für ſie geworden iſt
Bitte reiſe ohne mich Papa

Fortſetzung folgt
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zurück Er verbleibt ungefähr eine Seemeile vor der Barre Am Donnerstag
verſuchte er zweimal den Kanal vor dem Fort zu paſſieren gab es aber
auf Das Dorf San Carlos iſt total niedergebrannt auf dem Fort
wehtwoch die venezolaniſche Flagge ſeine Beſatzung von 239 Mann
hält noch aus da die Mauern welche niedrig und nahe dem Waſſerſpiegel
liegen in gutem Zuſtande verblieben nur die nach der See zu liegenden
ſind beſchädigt die deutſchen Schiffe blieben unbeſchädigt Aus Newyork
wird gemeldet Das Bombardement hörte ſeit Freitag Nachmittag auf Trotz
der größeren Tragweite der deutſchen Geſchütze konnten dieſe das Fort
nicht zum Schweigen bringen Die Venezolaner hatten in der Beſorgniß
daß die Deutſchen zu landen und das Fort zu erſtürmen verſuchen würden
Schnellfeuergeſchütze montiert welche alle Zugänge beherrſchten Caracas
jubiliert über die Niederlage der Deutſchen Dem Newyork Herald
wird aus Puerto Cabello telegraphiert Die Deutſchen ſollen das
Fort San Carlos erobert und in die Luft geſprengt haben
Der Panther ſei kampfunfähig gemacht und werde vom Falke nach
Willemſtad geſchleppt Bei ver bekannten Unzuverläſſigkeit des Newyork
Herald und ſeinem Deutſchenhaſſe bleibt eine Beſtätigung dieſer Nachricht
abzuwarten Red Einem Telegramm des Newyork Herald aus
Willemſtad zufolge haben die Aufſtändiſchen die Truppen Caſtros
in einem bedeutenden Treffen 40 Meilen von Puerto Cabello geſchlagen
Kleine Abtheilungen der Regierungstruppen ſind in völliger Auflöſung in
Puerto Cabello eingetroffen

Aus Waſhington berichtet man Zwiſchen dem Bevollmächtigten von
Venezuela Bowen und den Vertretern Deutſchlands Englands
und Jtaliens wurden hier ſchriftliche Erklärungen wegen Auf
hebung der Blockade ausgetauſcht Danach ſagten die drei Vertreter
eine ſofortige Aufhebung der Blockade zu ſobald zwiſchen ihnen und
Bowen ein Abkommen mit deu von den Mächten aufgeſtellten Bedingungen
abgeſchloſſen ſei Dieſe Bedingungen betreffen namentlich die von
Venezuela zu leiſtenden Garantien Venezuela hat einen Theil der Zoll
einkünfte von La Guayra und Puerto Cabello angeboten

Der Newyorker Berichterſtatter der Londoner Times bei aller Neigung
die Thatſachen maßvoll zu ſchildern ſagt es müſſe doch zugegeben werden
daß die Stimmung in Nordamerika gegen Deutſchland bis zur
Gefährlichkeit gereizt ſei ſelbſt wenn die venezolaniſchen Wirren heute
oder morgen ein Ende erreichen würden würden ſich doch früher oder
ſpäter die ernſthafteſten Folgen einſtellen Die leitenden Blätter im ganzen
Lande betonen nachdrücklich die Nothwendigkeit der Verſtärkung der
amerikaniſchen Flotte damit ein Krieg mit Deutſchland ſie nicht
unvorbereitet treffe Jn der britiſchen Preſſe hat die Beſchießung von
San Carlos die Polemik gegen das Zuſammengehen mit Deutſch
land neu belebt Die Times ſagen England werde jedwede Schlichtung
des Venezuela Streites die erzielt werden kann willkommen heißen nicht
bloß weil man dadurch einer Befriedigung der engliſchen Anſprüche näher
käme ſondern weil dadurch Ausſicht geboten wäre auf die Löſung des
Bündniſſes das von Anfang an in England Widerwillen erregt habe

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 26 Januar
Theuer zu ſtehen kam dem aus der Haft vorgeführten Arbeiter

Karl Göbel aus Lüttgendorf ein Diebſtahl den er in der Nacht zum
22 Juni bei dem Gaſtwirth G in Bitterfeld beging und bei dem ihm
ca 100 Mk in die Hände fielen Er verſchaffte ſich mittels Einſteigens
Zugang zu dem Laden des G und erbrach denjenigen Theil der Laden
kaſſe in welchem die größeren Geldſtücke aufbewahrt wurden Er beſtritt
den Diebſtahl begangen zu haben doch wurde er durch ſchwerwiegende
Jndizien für überführt erachtet Der Angeklagte hatte bereits öfters bei G
logiert und kannte ſomit die örtlichen Verhältniſſe ganz genau auch wurde
nach dem Diebſtahl eine größere Summe Geldes in ſeinem Beſitz gefunden
obgleich er vorher nichts beſeſſen hatte Er behauptete zwar daß er in
jener Nacht bei einem Gaſtwirth in Zſcherndorf übernachtet habe doch
mißlang ſein Alibibeweis und er wurde da er bereits wegen Betruges und
Diebſtahls vorbeſtraft iſt dem Antrage gemäß zu 2 Jahren Zuchthaus
4 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt

Einen ſehr dreiſten Diebſtahl beging eines Abends im No
vember der einmal wegen Diebſtahls beſtrafte 1870 geborene Arbeiter
Alfred Barth aus Merſeburg Er ſchlich ſich in das im Rathskeller zu
Merſeburg befindliche ſtädtiſchg Leihhaus öffnete mit einer Eiſenſtange
einen Fenſterladen ſchob den Riegel des Fenſters zurück und ſtieg in einen
Raum ein in welchem mehrere Kiſten mit Pfandſtücken ſtanden Aus
einer derſelben entwendete er eine große Anzahl Herren und Damenuhren
Ringe Broſchen 2c im Werthe von ca 1176 Mk Die Werthſachen ver
kaufte er zum Theil andere verſetzte er in dem hieſigen Leihhauſe B
war in vollem Umfange geſtändig und gab an aus Noth gehandelt zu
haben da er längere Zeit außer Arbeit geweſen ſei Der Staatsanwalt
beantragte 2 Jahre Zuchthaus und 4 Jahre Ehrverluſt Da der An
geklagte nach Anſicht des Gerichts weder in Noth geweſen noch ſein Ge
ſtändniß ſtrafmildernd in Betracht kommen könne da er der That von
vornherein vollſtändig überführt war ſo erhielt B wegen ſchweren Dieb
ſtahls 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus und 4 Jahre Ehrverluſt

Ein Zuſammenſtofßz zwiſchen einem Wagen der Straßenbahn und
einem Rollfuhrwerk welcher am 10 September in der unteren Leipziger
ſtraße ſtattfand hatte zur Folge daß der Geſchirrführer Karl Gebhardt
aus Naundorf bei Reideburg und der Motorwagenführer Benno
Schrötter wegen Gefährdung eines Eiſenbahntransportes ſich zu ver
antworten hatten G fuhr mit ſeinem Geſchirr die untere Leipzigerſtraße
hinauf und befand ſich an der Einmündung der Brauhausſtraße als der
Motorwagen hinter ihm herkam
rechte war wegen Kanalbaues für die Motorwagen geſperrt und noch ehe
der Führer Zeit zum Bremſen hatte war ein Zuſammenſtoß bei dem nur
geringer Schaden verurſacht wurde erfolgt Da das Gericht auf keiner
Seite eine Fahrläſſigkeit finden konnte ſo wurden beide Angeklagten frei
geſprochen

Der fahrläſſigen Brandſtiftung beſchuldigt war die verehe
lichte Emma Hempel geb Prätzel aus Dornſtedt bei Schafſtedt Die
Angeklagte wollte am 6 December einen Kaſten mit glühender Aſche in
die Grube tragen da dieſe jedoch voll war ſetzte Frau B den Kaſten

4 Schritte vom Thor der Scheune ihres Gehöfts entfernt auf die
Erde Darauf begab ſie ſich wieder ins Haus und dachte nicht mehr an
den Kaſten Der Wind blies jedoch einige Funken in die Scheune und
dadurch entſtand ein Brand welcher die Scheune einäſcherte Durch
Zeugen wurde bekundet daß die Möglichkeit faſt ausgeſchloſſen geweſen
ſei daß Nachbargrundſtücke mit hätten ergriffen werden können Dem
Antrage gemäß erhielt Frau H wegen fahrläſſiger Brandſtiſtung 3 Mk
Geldſtrafe bezw 1 Tag Gefängniß

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt gegen
die Dienſtknechte Bruno Kroppenſtedt 14 Jahr Hermann Rothe
15 Jahr Wilhelm Gröber 17 Jahr und Auguſt Günther 16 Jahr
ſämmtlich aus Capellenende die angeklagt waren am Abend des 15 Juni
an der 17jähr unverehelichten Dienſtmagd B gewaltſam unzüchtige Hand
lungen vorgenommen zu haben Die Angeklagten die ſich gegenſeitig be
zichtigten wurden nach S 176 1 beſtraft Rothe mit 8 Monaten
Gröber und Günther mit je 2 Monaten Gefängniß Kroppenſtedt wurde
freigeſprochen

Unerlaubte Selbſthilfe übte der Arbeiter Max Haaſe aus in
dem er am Morgen des 9 November dem Drechslergeſellen Schäfer den
Jnhalt eines Geſchirres über den Hut und Anzug goß ſodaß dieſer voll
ſtändig durchnäßt wurde Sch ſiand vor ſeiner Wohnung und ſprach mit
einem im gegenüberliegenden Hauſe wohnenden Bäcker Hierüber ärgerlich
wollte H den Sch verſcheuchen und begoß ihn Das Schöffengericht er
kannte wegen Sachbeſchädigung und Uebertretung des S 366 8 auf 15 Mk
Geldſtrafe bezw 3 Tage Gefängniß wogegen H Berufung eingelegt hatte
Nach Ausſagen des Sch ſoll es der Jnhalt eines Nachtgeſchirrs geweſen
ſein während H behauptet daß er nur mit reinem Waſſer gegoſſen habe
Das Gericht nahm aber an daß wenn auch nur mit Waſſer geſchüttet
worden wäre trohdem eine Sachbeſchädigung vorliege Die Berufung
wurde verworfen

Aus der Amgebung
k Schönnewitz 26 Januar Scharlach Die hieſige Schule iſt

ſeit voriger Woche zum zweiten Male innerhalb kurzer Zeit geſchloſſen
weil unter den Kindern Scharlach herrſcht Bedauernswerth iſt die Lehrer
Simonſche Familie Dieſelbe war um die Kinder vor Anſteckung zu
ſchützen auf einige Monate nach dem Harze übergeſiedelt Kaum hierher
zurückgekehrt wurden aber die Kinder doch von der unheimlichen Krank
heit befallen die auch bereits ein Opfer gefordert hat

Gröbers Saalkreis 25 Januar Einbruch Einem Ein
brecher der dem Gutsbeſitzer Schmidt in Benndorf einen nächtlichen

G bog auf das linke Geleis das

Beſuch abſtattete fiel die Summe von 500 Mk zur Beute Der Die
wurde nicht ermittelt

d Eisleben 26 Januar Unfall Luftballonfahrt Der
Roßſchlächter Lüttich jun von hier ritt von Schmelzerode nach Eisleben
am Bornſtedter Holze kam das Pferd zu Falle wobei L unter daſſelbe z
liegen kam und den rechten Oberſchenkel brach Während das Pferd das
Weite ſuchte wälzte ſich L in den Chauſſeegraben wo er in hilfloſem Zu
ſtande von heimkehrenden Berglenten aufgefunden wurde Heute Mittag
gegen 1 Uhr unternahm der Kapitän Joſeph Strohſchneider aus Wien
eine Ballonfahrt Der Ballon nahm ſeinen Kurs nach Oſten Die Landung
iſt bei Salzmünde gut vonſtatten gegangenh Weißenfels 26 Januar Jn den Schacht S ar iſt
geſtern Vormittag der Zimmermann Robert Körber aus Streckan als
er auf Grube Emma der Werſchen Weißenfelſer Braunkohlen Aktiengeſell
ſchaft mit der Vornahme von Reparaturarbeiten beſchäftigt war Der
Unglückliche ein Familienvater wurde ſofort getödtet er galt als ſehr
braver Arbeiter

Reinsdorf 26 Januar Unfall Der auf der hieſigen Domän
bedienſtete Pferdeknecht Karl Bobbe hatte das Unglück bei der Abfut
ſeines mit Schlammpreſſe beladenen Wagens von der Waage in der Zucker
fabrik Holland in Cöthen infolge Ausrutſchens unter den Wagen zu
kommen und überfahren zu werden Er erlitt nicht unbedenkliche Ver
letzungen an beiden Beinen und fand Aufnahme im Kreiskrankenhauſe zu
Cöthen

Schwemſal 26 Januar Von einem ſchweren Unfall wurde
der auf hieſiger Domaine beſchäftigte Arbeiter Karl Weihe betroffen
Derſelbe war mit mehreren anderen Arbeitern beſchäftigt am Muldenufer
Bäume zu fällen Hierbei ſtürzte eine angeſchlagene Eiche plötzlich und
ohne daß die Arbeiter ſich außer Gefahr begeben konnten um und traf
den Weihe welcher hierdurch außer einer Bruſtquetſchung noch einen Bruch
des rechten Knöchelgelenks erlitt

k Artern 26 Januar Verunglückt Jn Wienrode auf der
Braun kohlengrube Herrynia iſt der Bergwerksdirektor Nowoldt der
heute Morgen in die Grube gefahren war in dem Förderkorb als
Leiche mit gequetſchtem Kopf nach oben befördert worden

Cöthen 26 Januar Diebſtahl Jn einem hieſigen Gaſthof
wurden in der Nacht zum 25 d M einem daſelbſt logierenden Haus
diener aus Halle a S ein Portemonnaie mit 19 Mk Jnhalt und eine
ſilberne Remontoiruhr in deren Deckel inwendig der Name A Claußnitzer
eingraviert war geſtohlen Der Verdacht lenkt ſich auf einen Schloſſer
Wilhelm welcher mit dem Beſtohlenen ein Zimmer inne hatte und ſich
ſchon zeitig früh entfernte ohne Kaffee zu trinken Der Beſchuldigte iſt
ca 1,60 m groß iſt bartlos bat volles Geſicht und iſt von Geſtalt breit
ſchulterig und unterſetzt bekleidet war er mit einem dunklen Jackettanzug
und trug einen ſchwarzen Hut deſſen Band einen weißen Streifen hatte

m oslar 26 Januar Tödtlich verunglückt Als der
Oekonom Oito Rinling geſtern Abend gegen 7 Uhr mit noch zwei
Freunden von einem kurzen Ausfluge nach dem Goſethaler Kaffeehauſe
heimkehrte verfehlte er in der Dunkelheit die über die Goſe führende Fuß
gängerbrücke ſtürzte in das ſteinige Flußbett hinab und zwar ſo unglücklich
daß er das Genick brach und ſofort todt war

Thale 26 Januar z Geſtern Nachmittag
kam nach dem Aufbruch des Eiſes im Gebirge eine Hochwaſſerwelle mit
ſo gewaltiger Schnelligkeit und Kraft die Bode herunter daß auf dem
Eiſe des Fluſſes ſpielende Kinder nur mit größter Mühe und Anſtrengung
gerettet werden konnten Wie verlautet ſoll ein kleines Mädchen von
den toſenden Waſſern mit fortgeriſſen und ertrunken ſein

S Staßzfurt 26 Januar Selbſtmordverſuch Heute gegen
Abend verſuchte der ca 18 jährige Lehrling L aus einem Bankgeſchäft in
Leopoldshall auf der Krieg ſchen Wieſe ſeinem Leben durch Erſchießen ein
Ende zu machen Er brachte ſich einen Schuß in die Bruſt bei und
wurde ſchwerverletzt nach ſeiner elterlichen Wohnung gebracht Was den
jungen Menſchen zu der Verzweiflungsthat bewogen entzieht ſich bisher
jeder näheren Kenntniß

Naumburg 26 Januar Selbſtmord Vaorgeſtern Morgen
erſchoß ſich in ſeiner Wohnung der Rechtsanwalt am Oberlandesgerichte
Dr Förtſch Sohn des Senatspräſidenten F am Reichsgericht Ueber
den Grund der erſchütternden That des 26 jährigen Mannes erfährt man
daß ſich ſeiner beabſichtigten Verlobung Hinderniſſe entgegenzuſtellen
ſchienen die er für unüberwindlich hielt

W Freyburg 26 Januar Unfall Eiche Der betagte
Arbeiter Jnvalide Sch welcher ſchon vor einer Reihe von Jahren das
Unglück hatte bei der Arbeit ein Bein einzubüßen iſt jetzt gefallen
wobei ihm bei dem anderen Beine die Knieſcheibe angebrochen wurde
Ein eigenthümlicher Fall iſt im Schutzbezirke Schleberoda bei den in
dieſem Monat vorgenommenen Holzfällungsarbeiten beobachtet worden
Es wurde nämlich eine Eiche mit einem Gehalte von 17 Feſtmetern
niedergelegt die ohne den geringſten Defekt von außen zu zeigen auch
nach dem Wurzelende zu war ſie u abgeſchloſſen im Jnnern
einen Hohlraum hatte welcher etwa 10 Eimer ziemlich klaren Waſſers
enthielt Das Waſſer konnte weder durch einen hohlen Aſt noch von
unten durch die Wurzeln in den Stamm gelangt ſein

W Freyburg 25 Januar Verſchiedenes Als geſtern der
Handarbeiter Vogel auf dem Waſſerſchlößchen Weiden holte gerieth
deſſen Sohn Wilhelm bis unter die Arme ins Waſſer Auf ſein Hilferufen
eilten ſeine Angehörigen herbei und retteten ihn aus der gefährlichen Lage

Bei dem in dem Gelände nordweſtlich von Niedermöllern abgehaltenen
Scharfſchießen des Feldartillerie Regiments Nr 55 verirrte ſich das etwa

10 Pfd ſchwere Zündſtück eines Schrapnells auf unerklärte Weiſe in
das Dorf Städten und ſchlug hier einige Meter vom Gaſthofe entfernt
auf eine auf der Straße liegende Holzwalze auf

Lokales
Der Nachdruck unſerer Hriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Januar
Durchreiſe Auf dem Wege von Stuttgart nach Berlin reiſte

geſtern Abend 8 Uhr der König von Württemberg durch unſeren
Bahnhof Der König hatte 4 Minuten AufenthaltGeſchloſſene Sinnng Die StadtverordnetenVerſammlung wählte

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung Herrn Rentner Bieler zum
vertretenden Vorſitzenden und Herrn Schuhmachermeiſter Ah rens
Armenpfleger des 18 Armenbezirks ferner Herrn Rentner Birkner zum
Armenpfleger für den 19 Armenbezirk Dann wurde noch der vorg
ſchlagenen Ergänzung eines Beſchluſſes wegen Annahme eines Legats
zugeſtimmt

Perſonalien Jm Bezirke der Oberpoſtdirektion Halle ſind
angenommen als Telegraphengehülfinnen Fräulein Märker Gertrud
Manitius Margarethe Manitius Ruſch Scholz und Wegeleben ſämmt
lich in Halle Verſetzt ſind von Halle die Poſtpraktikanten Berger nad
Naumburg Lüttſchwager nach Freyburg nach Halle die Poſtaſſiſtenten
Brell von Zahna Ehrich von Bad Köſen Hartung von Nebra Honigmann
von Sangerhauſen und Neumann von Teutſchenthal ferner die Poſt
aſſiſtenten Rieß von Wettin nach Bitterfeld Seifert von Bitterfeld nach
Eilenburg und Wegeleben von Merſeburg nach Eilenburg Der Poft
gehülfe Hochheim in Halle iſt freiwillig aus dem Poſtdienſte geſchieden

Jm hieſigen Lehrerinnenverein wird am Sonnabend d
31 Januar Abends 8 Uhr in der Aula der ſtädtiſchen höheren Mädche
ſchule Frl Anna Blum Spandau über Schulgärten und Gartei
baukurſe für Lehrerinnen ſprechen Dieſer Vortrag iſt gewiſſermaßen
als Fortſetzung des am 30 November gehaltenen Vortrages über die Be
theiligung der Frauen am Obſt und Gartenbau anzuſehen Die Forderung
jede Schule in Stadt und Land höhere wie niedere auch jede Erziehung
anſtalt erhalte ihren Schulgarten gehört durchaus nicht der Neuzeit an
Schon im Alterthum wurde der Werth derſelben erkannt und Männer
wie Comenius Peſtalozzi und Fröbel Rouſſeau und die Philantropen
verlangten Schulgärten als nothwendiges Requiſit für den erziehenden
Unterricht und wo wirkliche Erzieher Schul und Erziehungsanſtalten er
richteten da fehlte auch der Schulgarten nicht die Stätte wo die Zöe
linge in das Walten der Natur eingeführt und wo ihnen Auge und Het
für die Wunder der Natur erſchloſſen werden konnten Unſer Augu
Hermann Francke verſäumte nicht ſein Waiſenhaus mit einem Schulgarten
zu verſehen in dem die Zöglinge zu nutzbringender geſunder Thätigten
angehalten wurden Neben dieſer erziehlichen Bedeutung des Schulgarten
iſt die unterrichtliche in der Neuzeit der Zeit der naturwiſſenſchaftlichen
Forſchung deren Ergebniſſe durch den naturkundlichen Unterricht Volks
eigenthum werden ſollen von ebenſo weittragender Wichtigkeit geworden
Die Schüler der Großſtadt können zum Zwecke der biologiſchen Natun
betrachtung ſchon der weiten zeitraubenden Entfernungen wegen nis
hinaus in die freie Natur geführt werden ſo muß dieſe en miniaturs
in Geſtalt des Schulgartens in die Schule verpflanzt werden De
CentralPflanzengarten der die Aufgabe hat die Schulen der Stadt um
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dem Pflanzenmaterial zu verſehen kann den Schulgarten nicht erſetzen
Aus dieſer Erkenntniß greift die Bewegung für Errichtung von Einzel
Schulgärten an allen Schulanſtalten beſonders aber an Volksſchulen
und deren Hilfsanſtalten immer weiter um ſich und Großſtädte die koſt
ſpielige Einrichtungen für Beſchaffung des Anſchauungsmaterials für den
Botanik Unterricht getroffen haben ziehen doch die Frage der Einzel
ſchulgärten in ernſte Erwägung So iſt in Berlin ſchon im Oktober
vor Jahres eine Kommiſſion zu dieſem Zwecke eingeſetzt worden Auch
Charlottenburg Frankfurt a Main Königsberg i Pr hier iſt zunächſt
ſeder Hilfsſchule ein Schulgarten zugewieſen gehen in dieſer Angelegen
heit vor Die Konſequenz der Forderung von Schulgärten für die ſtädtiſchen
Schulanſtalten iſt die Tüchtigmachung der Lehrkräfte der männlichen wie
weiblichen für den Unterricht im Schulgarten und die Einrichtung und
Pflege eines ſolchen Für Lehrer beſtehen ſtaatliche Kurſe ſchon lange für
Lehrerinnen ſeit dem Jahre 1900 an der Gartenbauſchnle für gebildete
Frauen in Marienfelde bei Berlin Die gärtneriſche Unterweiſung für
Lehrerinnen iſt durch den Verein zur Förderung des Franenerwerbs durch
Obſt und Gartenbau geſchaffen worden es gilt alſo nur ſie auszu
nutzen d h die ſtädtiſchen Behörden geneigt zu machen Lehrerinnen die
Geſchick und Neigung dafür haben wie dies ſeitens der Stadt Königs
berg i Pr auf ſtädtiſche Koſten bereits dreimal geſchehen iſt dahin zu
entſenden So ſieht alſo am Sonnabend im hieſigen Lehrerinnenverein
eine für den erziehlichen Unterricht höchſt wichtige Frage zur Verhandlung
und eine rege Antheilnahme aller derer die ſie angeht in erſter Reihe der
Lehrerſchaft wäre dringend zu wünſchen

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen hält ſeine nächſte
Sitzung am kommenden Freitag Abends S Uhr im Rathskeller ab
Für dieſelbe iſt folgende Tagesordnung feſtgeſtellt 1 Der Ausbnu unſerer
Straßen 2 Die Erhöhung des Schulgeldes an den höheren Schulen
3 Die Verbeſſerung des Submiſſionsverfahrens nach den Beſchlüſſen der
Handwerkerkammer 4 Beſprechung der Tagesordnung der nächſten Stadt
verordnetenVerſammlung 5 Tagesfragen

Jubiläumsfeier Das Magdeburgiſche Train Bataillon
Nr 4 wird am 21 April d J die fünfzigjiährige Wiederkehr ſeines
Stiftungstages feſtlich begehen Alle ehemaligen Offiziere Sanitäts
offiziere Beamten Unteroffiziere und Mannſchaften welche dem Bataillon
ſeit ſeinem Beſtehen angehört haben und an der Feier theilzunehmen
wünſchen werden aufgefordert ihre genauen Adreſſen baldmöglichſt
ſpäteſtens bis zum 1 März an das Geſchäftszimmer des Bataillons ge
langen zu laſſen

Stadttheater Die ins Repertoir aufgenommene Oper Undine
von Albert Lortzing wird morgen Mittwoch wiederholt Es haben beide
Abonnementsſerien und die Bons des Preuß Beamten Vereins Gültigkeit
Am Donnerstag findet die Erſtaufführung von Charpentiers Muſik Roman

Louiſe ſtatt Nach wochenlangem eifrigſten Studium iſt das ſchwierige
Werk nun ſo weit gediehen um mit demſelben vor die Oeffentlichkeit
treten zu können Herr Kapellmeiſter Erdmann hat die Oper einſtudiert
die Hauptpartieen vertheilen ſich auf die Damen Ekeblad Louiſe Ulrich
Mutter und die Herren v Humalda Julian und v Manoff Vater

die zahlreichen anderen Partieen nehmen das ganze übrige Perſonal der
Oper in Anſpruch Die neuen Dekorationen entſtammen dem Altelier der
Herren Kautsky Rottanara in Wien die Zimmerdekoration hat Herr
Theatermaler Maiwald hier angefertigt die Beleuchtungs Effekte hat Herr
Beleuchtungs Jnſpektor Hickel ausgearbeitet Die Premiere findet im
Abonnement beider Serien ſtatt

Neues Theater Flachsmann als Erzieher Otto Ernſt s
reizende Komödie die auch am Sonntag vor ausverkauftem Hauſe mit
enthuſiaſtiſchem Beifall aufgenommen wurde wird morgen Mittwoch
noch einmal wiederholt Am Donnerstag abſolviert die Jnternationale
Tournse Guſtav Lindemann die ſich bereits ſo gut mit dem Drama
Die todte Stadt einführte ein nochmaliges Gaſtſpiel und gelangt dies

mal ein hochintereſſantes Drama Max Dreyer s betitelt Winterſchlaf
zur Aufführung Am Freitag findet eine Doppelvorſtellung zu gewöhn
lichen Preiſen ſtatt und am Sonnabend eine volksthümliche Vorſtellung
zu den Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg

Walhalla Theater Willy Hagedorn s herrliche Licht und
Waſſer Feerie Die Wunder Grotte der Hauptanziehungspunkt des jetzigen
Programms gelangt nur noch an wenigen Abenden zur Vorführung und
beſchließt dieſe noch vor Ende des Spielplans Das Programm der
heutigen Vorſtellung am Geburtstage des Kaiſers weiſt auch patriotiſche
Muſikpiècen auf unter denen ſich das große Hollmann ſche Tongemälde
Soldatenleben befindet

Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 J Dieſe Woche bringt das
herrliche Berchtesgaden die Perle Ober Bayerns mit dem Königsſee der
Almbach und Wimbachklamm den Watzmann und hohen Göll und führt
uns von St Bartholomä über das Steinerne Meer Es iſt die Partie
welche unſer Kronprinz und Prinz Eitel Fritz jüngſt unternommen haben
Auch die Fundenſee Hütte wo die Prinzen übernachteten wird gezeigt Es
wird ſicher manchen Hallenſer freuen das herrliche Stück Erde kennen zu
lernen Auch die Eiskapelle wo unſere Kaiſerin ſich den Fuß verſtauchte
bekommen wir zu ſehen

Familienabend Anläßlich der Feier des Geburtstages unſeres
Kaiſers wird der evangeliſche Lehrlingsverein von St Georgen im Saale
des Gemeindehauſes zu St Georgen am Mittwoch den 28 d Mts einen
Familienabend veranſtalten wozu die Angehörigen der Vereinsmitglieder
ſowie die Gönner und Freunde des Vereins eingeladen ſind Muſikaliſche
Vorträge und Deklamationen werden den Abend zu einem abwechſelungs
reichen geſtalten auch wird durch einen Vertreter des Oſtdeutſchen
Jünglingsbundes ein Vortrag gehalten werden Anfang pünktlich um
8 Uhr

Unſere Stellung zur Heilsarmee lautet das Thema des
nächſten populär wiſſenſchaftlichen Vortrages der am 29 Januar Abends
8 Uhr im Gemeindehauſe zu St Georgen von Herrn Paſtor Witte
gehalten wird Ein geſelliges Beiſammenſein wird ſich anſchließen Einlaß
karten ſind noch im Gemeindehauſe zu haben

Der älteſte Kanarienzüchter Verein Halle a S u Umg
veranſtaltete am Sonntag im Eiskeller eine Abhörung mit Prämiirung
einer größeren Anzahl edler Sänger Es war keine leichte Aufgabe für
die Preisrichter da die Mitglieder untereinander mit dem beſten Material
konkurrierten Es erhielten Kummer 3 I und 1 II Preiſe Lüttich 4 II
Kuhn 1 II und 2 III Schmieder 2 II und 1 III Ehricht 4 II Richter 4 II
Hahn 1 I und 1 II Knauth 4II Menzenhauer 3 II und 1 III Schulze III
und 3 III Kaptur 4 Il Habermann 3 II

Der Geſangverein Liederkranz veranſtaltet am Sonnabend
den 31 Jannar im Wintergarien einen Maskenball Näheres iſt aus
dem Inſerate zu erſehen

Gebranuchsmuſterſchutz erhielten Herr Emil Schober Halle a
Seydlitzſtraße 8 für ein mit einer Taſche verſehenes Reklameblatt Herr
L Siebs Reilſtraße 84 für einen auf dem Rand von Eßgeſchirr feſt
klemmbaren Halter mit nach unten hin ſpitz zulaufendem Ausſchnitt zur
Aufnahme der Stiele oder Hefte von Tafelbeſteck

Schwerer Unfall Geſtern Nachmittag Uhr fiel die Schnei
derin Emma Schneider aus Rieda in der Thorſtraße vor dem Grund
ſtück Nr 16 von einem Motorwagen und erlitt eine ſo ſchwere Kopf
verletzung daß ſie mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens nach der Kgl
Klinik gebracht werden mußte Den Motorwagenführer trifft keine Schuld

Kaiſers Geburtstagsfeier in Halle
Halle 27 Januar

Jrn der hergebrachten würdigen Weiſe feiert die patriotiſch geſinnte
Bürgerſchaft heute den Geburtstag unſeres Kaiſers Bereits geſtern Abend
degannen die Feſtlichkeiten Die Muſikkapellen der beiden hieſigen Re
gimenter hatten großen Zapfenſtreich in Begleitung einer gewaltigen
Menſchenmenge marſchierten die Kapellen durch die von uns bereits mit
getheilten Straßen bis auf den Advokatenweg wo vor der Wohnung des
dieſigen Höchſtkommandierenden Excellenz v Prittwitz und Gaffron
der Zapfenſtreich mit dem Gebete ausklang Während des Zapfenſtreichs
verkündeten die Glocken ſämmtlicher Kirchen der Stadt mit ehernem Munde
die Bedeutung des Tages Heute zeigt die Stadt reichen Flaggenſchmuck
auch die Wagen der Straßenbahnen ſind mit kleinen Fahnen geſchmückt
Morgens erklang der Weckruf der beiden Militärkapellen Auf dem Altan
des in üblicher Weiſe geſchmückten Rathhauſes ſpielte vor Beginn des
Feſtgottesdienſtes eine Muſikkapelle vaterländiſche Weiſen denen eine auf
dem Marktplatz verſammelte Menſchenmenge lauſchte Die Straßen waren
ſchon Vormittags ziemlich belebt und wie immer an patriotiſchen Gedenk
tagen veranſtaltete die Jugend Aufzüge mit Fahnen und Trommeln

Feſtgottesdienſte fanden heute morgen und zwars Uhr für die katholiſchen
Mannſchaften der Garniſon und die Gemeinde in der St Eliſabethkirche
ſowie in der Domkirche ſtatt Letzterer welcher um 9 l Uhr begann war
ziemlich gut beſucht und nahmen an ihm auch die Vertreter der kaiſerlichen
und königlichen Behörden der ſtädtiſchen Kollegien ſowie der evangeliſchen

Geiſtlichkeit der Parochie im Ornat theil Die Feſtpredigt hielt Herr Dom
prediger Beelitz der ſeiner Feſtbetrachtung die Worte der 1 Epiſtel Petri
Kapitel 2 Vers 17 Thut Ehre Jedermann habt die Brüder lieb
fürchtet Gott ehret den König zu Grunde legte Um 111 Uhr wurde
in der neuen Garniſonkirche am Domplatz ein Militär Gottesdienſt
für den evangeliſchen Theil der Militär Gemeinde abgehalten bei
dem Herr Diviſionspfarrer Schneider die Predigt hielt Kurz nach
10 Uhr rückte die vom 1 Bataillon des Füſilier Regiments Nr 36
geſtellte Fahnenkompagnie beſtehend aus je einem Zuge der der 3
und der 4 Kompagnie unter Führung des Herrn Hauptmann Jung
haus mit dem Tambourkorps und der Regimentsmuſik an der Spitze
vor die Wohnung des Herrn Diviſionskommandeurs Excellenz v Prittwitz
und Gaffron um die Bataillonsfahnen nach der Kirche zu überführen
Nach beendetem Gottesdienſt fand auf dem Hallmarkt die Parade der
Garniſon ſtatt vom ſchönſten Kaiſerweiter begünſtigt Bereits mehrere
Stunden vor Beginn derſelben hielt unſere ſchauluſtige Schuljugend und
auch ein großer Theil Erwachſener den Hallmarkt die große Freitreppe
und die angrenzenden Straßen dicht beſetzt in Erwartung des kommenden
e thgen Schauſpiels ſowie um ſich rechtzeitig einen günſtigen Platz zu

ichern
Jn ſämmtlichen Schulen fanden Feiern ſtatt bei welchem dem Ver

ſtändniß und Auffaſſungsvermögen der Schüler entſprechende Reden ge
halten und patriotiſche Lieder geſungen wurden

Jn der ſtädt Ober Realſchule fand die Feier in der Aula der
Anſtalt ſtatt Deklamationen von Schülern aller Klaſſen allgemeine Ge
ſänge ſowie Vorträge des Schülerchores und der Jnſtrumental Abtheilung
unter Leitung des Herrn Muſiklehrers E Rottmann wechſelten mit
einander ab Die Feſtrede hielt Herr Oberlehrer Hartmann über das
Thema Die Fürſtenrevolution vor 100 Jahren der Länderhandel zu
Paris im Jahre 1803 und der Verfall des heiligen römiſchen Reiches
deutſcher Nation

Jn der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule verſammelten ſich
die oberen ſechs Klaſſen um 9 Uhr in der Aula Der ordentl Lehrer
H Groſſe hielt die Feſtrede welcher gemeinſchaftlicher Geſang Chorlieder
Schriftverleſung und Gebet vorausgingen Redner ſprach über die
Königin Luiſe von Preußen als Erzieherin über ihre pädago
giſchen Einwirkungen die ſie ſowohl auf ihr Haus Erziehnng des
ſpäteren Königs Friedrich Wilhelm IV und Kaiſer Wilhelm J als
auch auf ihr ganzes Volk ausgeübt Viele Zeugniſſe betonen den erziehe
riſchen Einfluß der ſittenreinen Königin auf die weiteſten Kreiſe u a ein

Taſchenbuch für deutſche Weiber v J 1800 Sie war eine Volks
erzieherin erſten Ranges Es wurde ferner gezeigt wie die Königin ſich
lebhaft für das Werk Peſtalozzi s des ſchweizeriſchen Pädagogen intereſſierte
wie ſie deſſen Schüler in Königsberg Schulrath Zöller 1809 in ſeinem
Wirken zu fördern ſuchte wie ſie Hinderniſſe für die neue Erziehungs
methode hinweg zu räumen wußte So hat ſie derſelben den Einzug in
Preußen erleichtert Sie erkannte die großen Mängel der damaligen
Frauenbildung und hätte gern nach dem Muſter des Petersburger Fräu
leinſtifts ein Jnſtitut ſür beſſere Bildung des weiblichen Geſchlechts in
Preußen errichtet es fehlte aber am Geld Möge Luiſens Geiſt allezeit

ſo ſchloß Redner in den Herzen unſerer Frauen und Mädchen
lebendig bleiben zum Segen unſeres deutſchen Volkes Für die jüngeren
Schülerinnen anſprechend waren beſonders die Mittheilungen über die
Schulhefte der Königin und ihr Lieblingsbuch Gemeinſchaftlicher und

Chorgeſang Bibelwort und Gebet leitete die Feier ein Geſang ſchloß
dieſelbe

Jn der Knabenmittelſchule in der Charlottenſtraße fand die Feier
für die Oberklaſſen in dem gänzlich renovierten Saale daſelbſt ſtatt nach
dem für die unteren Klaſſen entſprechende Einzelfeiern vorausgegangen
waren Jn der Hauptfeier hielt Herr Girke die Feſtrede in welcher er
das ernſte Streben unſers Kaiſers für des Reiches Wohl und ſeine Erfolge
bei dieſer Arbeit darlegte und kennzeichnete welche die letzten Jahre ge
zeitigt haben Eingeleitet wurde die Feier durch eine an ein Schriftwort
ſich anlehnende weihevolle Anſprache des Herrn Rektor Grothe wodurch
er die ſchön erneuerte Aula ihrer alten Beſtimmung übergab Gott
Ehre der Jugend zur Lehre
den wohlgelungenen Feſtaktus

Auch in der Hütter ſchen höheren Privat Knabenſchule ver
einigten ſich heute früh Lehrer und Schüler zu einer gemeinſamen Feier
des Geburtstages des Kaiſers Nach dem Choral Vater kröne Du mit
Segen hielt Herr Dr Behrens die Feſtrede im Auſchluß an 1 Petri 2 17
über das Thema Ehret den König Das wird uns ſo führte der
Redner aus nicht ſchwer iſt doch unſer König und Kaiſez der Sproß
einer Familie die unendlich viel für Deutſchland gethan hat Da er zu
gleich ein echt deutſcher Mann in des Wortes vollſter Bedeutung iſt und
wir unter ſeinem Friedensſcepter ruhig wohnen ſo ſchlagen unſere Herzen
ihm in dankbarer Liebe entgegen Die durch dieſe Worte geweckten
patriotiſchen Stimmungen klangen auch wieder in den Deklamationen und
Geſängen vaterländiſcher Gedichte und Lieder ſeitens der Schüler Mit
dem Geſange Deutſchland Deutſchland über alles ſchloß die er
hebeude Feier

Krieger Feſtkommers Wie alljährlich ſo veranſtalteten auch dies
mal die Halleſchen Krieger und Militär Vereine einen Feſtkommers im
großen Saale der Kaiſerſäle Derſelbe war mit Fahnen Emblemen und
anderen Dekorationen geſchmückt auf der Bühne ſtanden zu beiden Seiten
der Kaiſerbüſte die Fahnen und Standarten der Kriegervereine Durch
die Thiem ſche Kapelle wurde der eigentliche Feſtakt eingeleitet mit dem
Vortrage von Deutſchlands Kaiſermarſch Nach einigen weiteren Muſik
ſtücken begrüßte der Vorſitzende des Nordoſtthüringiſchen Kriegerverbandes
Herr Major a D v Riedenau die Erſchienenen Außer einer ſehr
großen Anzahl von aktiven und inagktiven Offizieren Deputationen der
hieſigen Regimenter waren u a die Herren Oberbürgermeiſter Staude
Oberſt z D v Borcke Univerſitätsrichter Sperling Archidiakonus
Pfanne Ober Polizeiinſpektor Weydemann als Ehrengäſte anweſend
Auch in dieſem Jahre verſchönte die Halleſche Liedertafel den Kommers
durch den Vortrag einiger ſtimmungsvoller Lieder wie Gebet für Kaiſer
und Reich Segenswunſch und Steh feſt du deutſcher Eichenwald
denen als ſtürmiſch verlangte Zugabe Morgenroth folgte Das Kaiſerhoch
brachte der Kommandenr des hieſigen Landwehr Bezirkskommandos
Herr Oberſt z D von Borcke aus der in ſeiner Rede ausführte daß
ſich alljährlich zu Kaiſers Geburtstag die Mitglieder der Kriegervereine
als treue patriotiſche Männer zuſammenfinden um die Liebe und An
hänglichkeit an den Kaiſer und König zu beſtätigen Ueberall auf der
Erde wo Deutſche wohnen werde dieſer Tag feſtlich begangen denn feſt
ſei die Zuſammengehörigkeit zwiſchen dem Volk und ſeinem Herrſcher So
lange dies der Fall ſei werde Preußen und Deutſchland nicht zu Grunde
gehen Als Friedensfürſt habe ſich unſer Kaiſer ſtets gezeigt aber trotzdem
ſtets ſeine Aufmerkſamkeit ſeinem Heer nnd der Marine zugewendet
Scharf ſei das Schwert welches in der Scheide ſtecle aber es werde nur
gebraucht wenn die Ehre und das Anſehen des Deutſchen Reiches verletzt
würden Donnernden Wiederhall ſand das dreifache Hurrah auf
Se Majeſtät welchem das Abſingen der Nationalhynme folgte Jn
zündender ſchwungvoller Rede feierte ſodann Herr Juſtizrath Haupt
mann d L Glimm das deutſche Vaterland welches herrlich daſtehe in
ſeiner Macht
Liedertafel und allgemeine Geſänge bis Herr Ober Polizeiinſpektor Haupt
mann d L Weydemann das Wort ergriff um in von Begeiſterung
glühender zu Herzen gehender Rede die deutſche Armee zu feiern die an
erſter Stelle berufen ſei Thron und Vaterland zu ſchützen gegen jeden
wer es auch ſei Lebhafter Beifall und zuſtimmende Zwiſchenrufe unter
brachen oft die zündenden Worte des Herrn Redners und kräftig ſtimmte
die Feſtverſammlung ein in ein drejmaliges Hurrah auf Heer und Marine
Vor Schluß des offiziellen Theiles wurde noch auf Anregung des Herrn
Major a D v Riedenau durch die Fechtmeiſterinnen eine Sammlung
vorgenommen für das Kaiſer Wilhelm Denkmal auf dem Kyffhäuſer die
einen hübſchen Betrag zur Deckung der alten Ehrenſchuld der Krieger
vereine erbrachte Als um 12 Uhr der Geburtstag des Kaiſers anbrach
ergriff der Herr Major v Riedenau nochmals das Wort und forderte
auf ein kräftiges Hoch auf Se Majeſtät anszubringen Jn gemüthlicher
Unterhaltung blieben die Kameraden dann noch längere Zeit zuſammen

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Geboren 26 Januar Dem Hilfswagenmeiſter Hermann Eis ein S
Hermann Ackerſtraße 4 Dem Fahrſtuhlführer Franz Terpe ein S Erich
Geiſtſtraße 35 Dem Maurer Paul Krauſe ein Alfred Seebener
ſtraße 403 Dem geprüften Lokomotivheizer Ernſt Tänzler ein S Kurt
Hardenbergſtraße 3 Dem Keſſelſchmied Max Emil Schneider eine T
Erna Gr Wallſtraße 42 Dem Klempner Karl Heinecke ein S Werner
Körnerſtraße 16 Dem Mechaniker Wilhelm Haucke eine T Hertha Trift
ſtraße 25 Dem Stadtbahnwagenführer Karl Breiting ein S Friedrich
Hardenbergſtraße 37

nurdu

Deklamationen und Geſänge begleiteten

Es folgten dann Muſikſtücke Geſangsvorträge der Halleſchen

Geſtorben 26 Januar Des Schneidermeiſter Otto Herzberg S Wi
helm 1 Kurfürſtenſtraße 79 Der Fabrikmeiſter Eduard Jänide 54 J
S erg 12 Des Obergärtner Friedrich Marx S Friedrich 1 J
Schillerſtraße 29 Die verw Rentiere Marie Robitzſch geb Mannsfeld
81 Gr Wallſtraße 43

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 26 Januar Der Lithograph Paul Ziuk und

Klara Schneider Leipzig und Wolfſtraße 23 Der Orgelbauer Karl Stillerund Amalie Hempel Thorſtraße 56

Eheſchließungen 26 Januar Der Friſeur Alex Häckert und Klara
Kunze Alter Markt 6

Geboren 26 Januar Dem Buffetier Paul Ende eine T Elly Leip
zigerſtraße 54 Dem Cementplattenmacher Karl Schiepe ein S KarlBrunoswarte 34 Dem Handarbeiter Otto Schneider ein S Willy Wein
gärten 44 Dem Sergeant und Oberfahnenſchmied Ferdinand Penkuhn
eine T Martha Merſeburgerſtraße 93 Dem Bahnarbeiter Franz Wiyſche
eine T Meta Bernhardyſtraße 21 Dem Maſchinenfabrikarbeiter Otto
Höpfner eine T Käthe Mittelwache 1 Dem Cigarrenſortiexer Robert
Winkler ein S Hans Thorſtraße 29 Dem Maſchinenſchloſſer Guſtav
Rohde eine T Anna Thüringerſtraße 24 Dem Voſtboten Karl Helm
ein S Karl Magdeburgerſtraße 59 Dem Poſtſchaffner Wilhelm Schulle
ein S Wilhelm Gr Steinſtraße 72 Dem Seiler Richard Zöllner eine
T Frieda Kuttelhof 13

Geſtorben 26 Januar Der Arbeiter Karl Fienhold 53 Alter
Markt 18 Der Arbeiter Eduard Ritter 56 Bergmannstroſt Der
Arbeiter Jacob Herke 21 Klinik Der Handelsgärtner Max Haaſe

Voei nie c Fo Der Man C i J45 Neue Leipziger Chauſſee 4 Der Maurer Auguſt Oertel 65
Klinik Des Wärter Wilhelm Konczak S todtgeb Klinik Ar
beiter Ernſt Kretzſchmar Ehefrau Minna geb Böttcher 55 Klinik Des
Former Adolf Broedel S Alfred 3 Canſteinſtraße 13 Des Muſik
direktor Max Friedemann Ehefrau Martha geb Beniſch 39 St Eliſabeth
Krankenhaus Des Maſchinenſchloſſer Johannes Strube T Charlotte 1
Steinbocksgaſſe 3 Des Schuhmacher Louis Harniſch Ehefrau Henriette
geb Schenk 39 Klinik Wittwe Bertha Schnitzeler geb Metz 59

önigſtraße 93 Der Geſchäftsführer Robert Schnürpel 53 Glauchaer
traße 75

Auswärtige Aufgebote
Der Zugführer Friedrich Weſch und Johanne Greiß Pöhlitz Ehrenberg

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
BVerlin 27 Januar Wolff s Bur Das Armee Verordnungs

blatt veröffentlicht eine kaiſerliche Ordre von heute wonach das Kanonen
bodt Jltis zur bleibenden Erinnerung und Ehrung der hervorragenden
Haltung der Beſatzung im Kampfe gegen die Taku Forts am 17 6
1900 auf der Back über dem Vorderſteven den Orden pour le mérite
und auf dem Flaggenſtock einen dieſen Orden bezeichnenden Knopf zu
tragen hat

Magdeburg 27 Januar Meldung des Kl Der Kon
ditor Weinhoeve hierſelbſt unterhielt mit einer Kellnerin ein Liebes
verhältniß das entgegen dem Willen ſeiner Angehörigen zu einem
Verlöbniß führte Da ſich einer ehelichen Verbindung Schwierigkeiten
entgegenſtellten verübte das Paar Selbſtmord durch Erſchießen
Beide wurden eng umſchlungen auf einer Bank an der Elbe ge
funden

Fraukfurt a 27 Januar Meldung des B Der
Kaiſer beſtimmte daß der Sängerwettſtreit in den Tagen vom 4 bis
6 Juni zum Austrag komme und am Vorabend des erſten Tages das
Empfangsconcert der Frankfurter Sänger ſtattfinde Die Frankfurter
Sängerbunde ſtiften einen werthvollen Ehrenpreis

Wien 27 Januar Meldung des Kl Der Hauptmann
im vierten Honvedregiment Schwarz welcher vorgeſtern einen Spazier

riit in die Umgebung von Großwardein unternahm iſt nicht zurück
gekehrt Derſelbe dürfte da ſein Pferd allein zurückkehrte und aus
vielen Wunden blutete von Wölfen angefallen zerriſſen und
aufgefreſſen worden ſein

Rom 27 Januar Meldung des Kl Jn der Sitzung
der Akademie von Bologna ſprach Prof Dr Tizzonivon der dortigen
Univerſität über die von ihm gemachte Entdeckung eines Serums zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe Jn einem Memorandum gab Tizzoni
Einzelheiten über die erzielten Reſultate und ſonſtige Erklärungen ſeiner

Methode

Petersburg 27 Januar Meldung des Kl Jn Mol
wino Gouvernement Koſtroma brannte in der vorletzten Nacht das
PolizeiarreſtLokal nieder Zwei Arref en di
eingeliefert worden waren fanden den

Tauger 27 Januar Meldu
kommen von recht glaubwürdiger Se

Der Prätendent umzingelt enger die Die beſlegie
in mehreren Scharmützeln und brannte einige Vororte nieder Er erhält
fortlaufend Verſtärkungen aus der Umgebung von Marrakeſch wo angeblich

ein Aufſtand ausgebrochen iſt Der einflußreiche Sherif wiegele die Be
völkerung für den Prätendenten erfolgreich auf

Wiehmäpkite
sohiachtviehmarkt im städtisehen Vlehhofe zu Halle am 26 Januar 1908

u äFJJw Prelze k 50 Kilogr a ebend b Sehlsehtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual ver z
a bad d a d Kauft 5 2

s Rinder Sdavon 10 Ochsen 56 33 30 S 10 S10 Fürnen 33 s l 28 10 S28 Kühe 31 27 25 2315 Ballen 53 S9 Kälber 41 s 917 Hammel Sechate 30 S 27 S 25 l 17 S460 Schweine deron z 238 24158 l andachwoeinse a 62 c 60 a s 125284
Ungarisehbe u a S S S S

Bericht aus der Landwirtheschafts kammer für die Frovinz Sachsen über that
zächllch erzielte Getreideprelse am 26 Januar 1903

27
Preis pro 100 kg in Mark

Krels
Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

13,70 14 00 19 60 17 00 14 30Aschersleben 1415
Halberstadt 14,10 165,00 18,70 14 10 13,30 17,20 13,70 14,60 17,70 18,70
Stendal 14,00 14,80 18 00 13,65 13 14 14,00 14 60
Jerichow I 14,20 15,00 18,40 13 80 13,70 14 50 15 00
Bitterfeld 14,25 14,75 13,50 14 00 13,75 14,25 13,75 14 75
Delitzsch 14,40 15,30 1530 14,20 14 15 13,75 14,75
Torgan 14 50 14 80 1340 18,75 14,00 15,25 15,00 15,60
Sehweinitz 14,40 15,00 13 00 138,50 12,85 13,60 13 20 14,00 22 46
Saalkreis 14 00 89 13 80 20 16,50 14,50 15,60 17 19
Mersevbur S S S SWoeiasenfo 13,60 14,50 13,20 14,20 12,80 16,00 13,50 14 00

e S S SManszf web Kreis 18,50 14,70 13 14 14,50 16,00 14,00 14,20

Aanst Seerreis S S SQuerfurt 14,60 E 15 30 14Bernbarg uLangensslaa

t t

Nordhaugen 13,30 14,60 13,60 14,80 14,50 16,50 13,70 14,20

Waſſerſtände Am 26 Januar Weißenfels Oberpegel 2,62
Unterpegel 4 2,00 27 Jauuar Halle unterhalb 4 2,44
Trotha 2,14 26 Januar Bernburg 4 1,40 Calbe Unter
pegel 0,98 Oberpegel 4 1,62 Dresden 1,68 Magde

burg 0,93
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Der Ausstoss unseres hochfeinen

Bockbieres
vweginnt am Sonnabend den 31 Januar 1903

Gleichzeitig empfehlen wir unsere äbhrigen Siere als

Pilsener Bier
angelegentiüchst

Ahlienbrauerei Felds l
vorm G C U S

Tafelbier in Gebinden und Flaschen

28 Januar Nr 23
e er

Malle a
Telephon I

Freitag 30 Januar Abends
den Kaisers alenCo CER T

Sdouard Risler n
Jacques chibaug
Programm Sen dine und Klavier vo

G un op 25 und Cesar
Jr prem A5 res dnr Srernde

Dodder von litt Rovnäo capri für SConcertängel iaihner

Bikets zu 3 2 d 1 dede Waitahendarding Reinnoeta Koch Alte Vromenade 12

diertende Se e 3 nern r 17

72 Uhr

Be thovenPrau R dnr Klevierſtücke Ba t G

r n r n St n

Bittwoch den 28 Jannar Nachm 4 Udr

Grosses CLoncert
ad vom Phdildarmoniſchen OrgdeſterEntree 30 Sieg nan Vetter

S KRuhe s Klause St Lukas
Heite Frei Concert

AufruRichard Ruhe s Concerthaus
Heute Dienstag

Oeffentlicher Maskenball
NB 100 Mark d ſchon aeſedenV an U nierrient S
Am Donnerstag d Hot el Kaifer endurgerſt II Kurſus deid 2 L dunge unſereAuiuriter ſtraße S eder Vlumer dal ſtraße u

E u F Rocco Univerütt ints Tanzirhrer

henuss ohn Ueberdruss
a ren

Fortunn
artwig Vogel Dresden 4

S
O
S

adekömml hen nd ausgie edigen An t
Cneao vero 2 kg 3 UkK un Jnno 240 XK

pei JNur in Packuuge 8n die unsere Firma tragen erhältlieh

Jn
Stück ſind wieder
Däniſche u Belgiſche Pferde

eingetroffenu Strehl Rerſeburg Telephon

Auction von Weinen etc im goli Bing
Otto Knoche rFrei tag den 30 Jannar er Vorm 1 Udr r u

goldenen Ring dier Wartewi 22 Eingang durch das Theo die
zur Stove Weine alles beſſere Marken

Vorrätde an Conſerden Singemaatm Kartoffeln Aepfeln

S mee gung von B Udr anOskar Tneche vereid An tnonator Er Steinſtr G

einer Auswahl von circa 30

Ven
gelegte

Eier

2 S S e

frisohe Tier

von ausgezeichnetem
Woeblageſebmack

Leipzigerſtraße 28
Alter Markt 18
Steinweg 24
Burgſtraße 7

Gr UUrih ſtraße 44
Gr Steinſtraße 39
Thomaſins ſtraße 40
Verndurgterſtraße 16

w

wer

Erklärung
Es ist für n von Interessu Wissen dass e verzaug

lichen Gognaes der

rer eDeutfschefür

V
Wr 5 1 W ge J

nervorrage nde Aarkedei renäen Her a on M 1
T S t SE Voerter

I z S d DGust zühlemann
Blücherstr um Königsplatz

P S Wegen Vebernahme weiterer
Niederlagen wende man

6eneral vertreter
BRarnth Leipaigerstr 5

a Sr e Kechgrend X t ea ä er S S anreinen Ter

F T S S
eilte Serniddède Kiwdsfase KrawztDe d rdeirc S o r erm alle Wun er des nd de j I dem re

i lellsalbe
Nerbt de CS e s de Terpent e S

5dadtreicde Dauer Er und aure frei
achte 1 M 2 daden in den Kpotheken

Beſonders der Adler und Hirſch
Apotdeke

Verſtand nach auswärts r in

Nur edht mit Firma W
Schubert Co Weindöhla
Billigſte Vezugsguelle hygien

Gummiwaaren

s r W

Canzunterricht en S
dortGefl A imeldungen erdeten Ja todſtr 38 n Ecke land

A u R Ernst Tanzlebrer

Verlangen ditte Kostenlose Vorführung äerF Schreibmaschine Edelmann
Preis Mark 1Il5

nnüädertre den anHaltbarkeit Einfachheit Leistungsſähigkeit

Gesellschaſt für Mechan Industrie m b H Frankfurt a N

z z Rettung von TrunkUnen geſ eralter Veriin Fidiein
S 10 W erdärtete Dank undan p u darnbeſhwerder
Schwächrzuſtände friſchen dchroniſche Sarnrährenleiden e Geſchlechts
ne ieder e l Mundansbdrüchr vrraltete Suphil idigen Slaſen Nierenleiden ded die en ohne Rernfsſtörnngz
ren diekret agehnitze alt Er Ultigit

Pensionat ins a ad Jimenan
in Tdür

T wiſſenſchafti rin wirtdſchaftl Ausdüd g Franzsſtn
änderin im Haufe Srieigreiger Antentdatt für zarte dintarme

ginder n i Waren reine reſt Gedirg en s hütz uage 540 m
undes Winter mee Tägl U tustf m d derr ws Umd dern Familienteden Bei Cudferiungen Vroſpekte u

wdurd Ralwine Mahr gerengere Maschinenfabrik und T
Ueymer kiln eugelwit, 4 7

Batrieds Dampfmaschinen Förder

MAaschinen
Hobel und scheiſmaschinen für

Briketfabriken
Drehbänke Bohrmaschinen u Bleeb
scheeren für Reparatur Werkstatten
Mechaniseche Dampfsehmierapparate

Vollständige Einrichtungen
f Braunkohlen BriKetäernng m Dawpt
tellersfen od R Trockenapparateniariehtonges für

masehinelle Streckenfösräerungen
mittels Seil oder Kette Seildahn An
lagen zum Rangieren der Rsaendahn

wagen Sortier und Verlade Reform D R G X
Rinrichtungen ete Transmissions Anlagen ete

sowie Giesserei Erreugnisse aller Art nach eigenen nud eingesandten odellen in Aächen dis zu 30 600 K u empä dir sich ferner um Nachardeitss
abgenutater Briketpressentheile an Ort und Stelle als Ausdohren der Zangesoiren Nachfraisen der Grunddseden und conisehen Seitentigeden

Adtra sen der Schiederäsehen an Dampferlinäern an Ort und Stelle
Kestenansebläge Zeichnungen und Rentabintäts Bereehnungen Verlanges

gratis nnä ftranko

Hilſe durg
d Nagen Dam Hilſe g Bluttock mere
mederger Weg 12 Hamburg Ficdteſtr B
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